
Die Frauen dieser Ausstellung haben 
damals sehr darum gekämpft, als 
Künstlerinnen wahrgenommen zu 
werden. Darum könnte man sie auch 
als Superheldinnen bezeichnen. 
Hier gibt es Platz für deine eigene 
Superheldin.
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Was sind ihre Eigenschaften 
und welche Stärken hat sie? 

Mitmach-Heft 
für junge Leute

Amazons of Pop! 
Künstlerinnen, 
Superheldinnen, 
Ikonen, 1961–1973



Herzlich willkommen in der Ausstellung 
„Amazons of Pop!“

In dieser Ausstellung geht es um die 
Kunstrichtung Pop-Art. Pop-Art ist 
meistens sehr bunt und in grellen, 
leuchtenden Farben gemalt. Sie 
beschäftigt sich mit Themen und 
Gegenständen aus dem Alltag oder 
aus der Werbung. Manche Pop-Art-
Gemälde erinnern uns an Comics. 
Die Darstellungen sind stark verein-
facht, das heißt, die Künstler*innen 
versuchen also nicht, die Realität wie 
auf einem Foto abzubilden. 

Und das Besondere an unserer Aus-
stellung ist: Alle Kunstwerke sind von 
Frauen gemacht! Sie werden hier als 
Amazonen bezeichnet. 

Amazonen sind Kriegerinnen, die 
sich für ihre Rechte einsetzen. In der 
Geschichte kämpfen Frauen immer 
wieder darum, gleichberechtigt ge-
genüber den Männern zu sein. Auch 
vor 60 Jahren forderten sie Frieden, 
Freiheit und Selbstbestimmtheit. Mit 
ihren Kunstwerken kritisierten die 
Künstlerinnen viele damalige Proble-
me und kämpften für eine gerechtere 
und bessere Welt.
Folge unserem Plan durch die Aus-
stellung und entdecke die Kunst 
unserer Superheldinnen! Die Sterne 
zeigen dir den Weg und ausgewählte 
Werke der Ausstellung.
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       Diese tanzenden, fröhlichen, 

bunten Frauen werden Nanas 

genannt. Diese Nanas gibt es auf 

der ganzen Welt in unterschied-

lichen Größen. Manche davon sind 

sogar riesengroß und man kann 

sie betreten. 

Die Künstlerin Niki de Saint Phalle 

wollte mit diesen Figuren zeigen, 

dass Frauen stark, mutig und 

selbstbestimmt sind. 

       Diese tanzenden, fröhlichen, 



        Die in Graz geborene Künstlerin 
Kiki Kogelnik zeigt uns die 
Superheldin „Miss Universe“, 
die durch das Universum reist. 

Auf welchem Planeten landet sie?

Welche Superkräfte hat 
„Miss Universe“? 

       Sieh genau hin! Dieses Bild gibt uns viele Rätsel auf. In welchem Fahrzeug sitzen die beiden Personen? 

Stehen wir als Betrachter*innen vor, neben oder hinter dem Fahrzeug? Oder sitzen wir gar selbst darin? 

      Welche Eissorte könnte das sein? 

Was glaubst du: Wie fühlt sich diese 

Frau gerade, während sie das Eis isst?

Dekoriere das Eis!

          Hast du den fl auschigen 
Sitzpolster entdeckt?
Welches Tier könnte er darstellen?
Zeichne weiter! 

        Stell dir vor, du lebst in 

einem Raumschiff im Weltall. 

Du blickst aus deinem Küchen-

fenster, was siehst du? 

Die Künstlerin Martha Rosler 

beschäftigt sich in ihren 

Werken auch mit der Welt-

raumfahrt, die zu dieser Zeit 

vor allem von Amerika und 

Russland aus stattfand. Sie 

fragt sich, ob wir in Zukunft auch 

im Weltraum wohnen werden 

und wie das aussehen könnte.



       Betrachte dieses Kunstwerk 

vorsichtig, berühre es jedoch nicht! 

Was fällt dir auf? Ist es ein Gemälde 

oder doch eine Skulptur? 

       Für welche 
Gegenstände oder 
Konsum güter 
könnten diese Bilder 
werben? 

       

       Diese Personen sehen auf ihrem 
Familienbild nicht besonders erfreut aus. 
Schreibe ihre Gedanken in die Blasen!

         Pop-Art-Künstlerinnen haben 
auch Spielzeug dargestellt. 
Welche Gegenstände siehst du 
auf dem Bild? Zeichne oder 
schreibe sie hier rein. 


